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Fragebogen für Gastprediger, Missionare etc.

Wir würden Sie gerne besser kennen lernen. Dazu sind die nachfolgenden Fragen bestimmt. Wir danken Ihnen vorab für Ihr
Verständnis und für Ihre Antworten.

____________________________________________________________________________________________________
Name, Aufgabe/Dienst

____________________________________________________________________________________________________
Unter welchem Missionswerk/Gemeinde/Organisation arbeiten sie / gehören Sie?

____________________________________________________________________________________________________
Adresse, eMail, Telefon bzw. Fax für Kontaktaufnahme

Glauben Sie …
ja nein … , dass das Alte und Neue Testament aus 66 Büchern besteht, wörtlich inspiriertes Wort Gottes ist und in

seinen Urschriften völlig fehlerlos ist? Wenn nein, bitte erklären Sie dies näher auf der Rückseite.
ja nein … , an den dreieinigen Gott, bestehend in den Personen VATER, SOHN und HEILIGER GEIST, der ohne

Anfang und Ende existiert und unfehlbar ist?
ja nein … , dass der Mensch eine direkte Schöpfung Gottes ist?
ja nein … an die jungfräuliche Geburt, das sündlose Leben, den stellvertretenden Opfertod, die leibliche

Auferstehung, Himmelfahrt und Wiederkunft des Herrn Jesus Christus?
ja nein … an den Fall des Menschen und seine seither von Natur aus sündige Natur und den geistlichen Tod

des Menschen, aus der ihn nur eine neue Geburt aus Gott retten kann?
ja nein … , dass die Erlösung ein Geschenk Gottes ist, dass durch den Glauben an Jesus Christus empfangen

wird und dass das Heil eines jeden wahrhaft Wiedergeborenen ewig sicher ist?
ja nein … an ein unbegrenztes Sühneopfer Christi?
ja nein … an die Persönlichkeit des Heiligen Geistes und an seinen Dienst der Wiedergeburt und der Taufe des

Gläubigen in den Leib Christi? ; … dass der Heilige Geist jeden Gläubigen bewohnt und versiegelt?
ja nein … , dass die Taufe mit dem Heiligen Geist eine gesonderte Erfahrung nach der Wiedergeburt sein kann?
ja nein … , dass die Zungenrede eine Zeichengabe für uns heute ist?
ja nein … an die Verordnungen der Taufe durch Untertauchen und das Herrenmahl für jeden Gläubigen, dass

den Leib und das Blut des Herrn symbolisiert?
ja nein … an die „lebendige Hoffnung“, welche die bevorstehende, persönliche Wiederkunft des Herrn vor dem

Tausendjährigen Reich sein wird?
ja nein … an die leibliche Auferstehung der Gerechten und Ungerechten, die einen zum ewigen Heil im Herrn

und die anderen zum ewigen Gericht im Feuersee?
ja nein … dass Satan eine Person ist und ewig von Gott bestraft werden wird?

ja nein Sind Sie, Ihre Gemeinde oder die Organisation, mit der Sie arbeiten, Mitglied in irgend einer Gruppe,
die zum Weltkirchenrat gehört? Wenn ja, bitte erklären Sie dies näher auf der Rückseite.

ja nein Stehen Sie in irgend einer Form dem Neoliberalen Denken nahe, arbeiten Sie mit der römisch-
katholischen Kirche oder einer liberalen Gruppe zusammen?

ja nein Arbeiten Sie mit Einzelnen, Gemeinden oder Werken aus der Charismatischen- bzw. Pfingstbewegung
zusammen? Wenn ja, bitte erklären Sie dies näher auf der Rückseite.

Wenn nötig können Sie gerne auf der Rückseite noch weiter zu den hier angesprochenen Lehrthemen Stellung nehmen. Wir
danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Geduld. Es ist unsere Absicht, die Einmütigkeit im Dienst, die Gott uns gegeben
hat, zu bewahren.

____________________________________________________________________________________________________
Datum und Unterschrift
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Einfach im Fensterbriefumschlag zurücksenden oder per Fax.
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Raum für weitere Bemerkungen:
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